
Gymnasiale Oberstufe 
 
Ziel: Erreichen der Allgemeinen Hochschulreife 
Auf dem dreijährigen Weg zum Abitur werden unsere Schüle-
rinnen und Schüler zu eigenverantwortlichem Lernen und wis-
senschaftsorientiertem Denken und Arbeiten angeleitet. Unser 
Beratungslehrerteam hilft den Schülerinnen und Schülern bei 
der individuellen Schullaufbahnplanung und bei Lern-, Leis-
tungs- und Verhaltensproblemen wie auch bei sozialen Konflik-
ten. 

Fächerangebot 
Aus den Grundkursen Deutsch, Mathematik, Englisch, Latei-
nisch, Französisch, Niederländisch, Geschichte, Geographie,  
Religion, Philosophie, Chemie, Biologie, Physik, Kunst, Musik 
und Sport können folgende Fächer als Leistungskurse gewählt 
werden: Deutsch, Mathematik, Englisch, Geschichte, Biologie 
und Physik. 
Als Besonderheit bietet der Physikunterricht unserer Schule 
einen direkten universitären Lernbezug. Im Verbund mit vier 
weiteren Schulen findet der Unterricht in Kooperation mit der 
Westfälischen Hochschule am Standort Gelsenkirchen statt. 

 
Einführungsphase 
In der einjährigen Einführungsphase gilt es, die Schülerinnen 
und Schüler unserer Schule und  anderer Schulformen zusam-
menzuführen. Ein vorgeschalteter Brückenkurs gibt Hilfe zur 
Orientierung und Vertiefungskurse in den Fächern Deutsch, 
Mathematik und Englisch dienen der Angleichung der unter-
schiedlichen Leistungsniveaus, um den inhaltlichen und metho-
dischen Anforderungen der gymnasialen Oberstufe gerecht 
werden zu können. 

 
Qualifikationsphase 
Die zweijährige Qualifikationsphase bereitet systematisch auf 
die Abiturprüfung vor. Der Unterricht im Kurssystem stärkt das 
eigenverantwortliche Lernen und die individuelle Schwerpunkt-
setzung. Zusätzlich zum schulischen Angebot gibt es Lernange-
bote zur Berufs- und Studienvorbereitung, z.B. Universitätsbe-
suche, Assessment-Center-Simulationen, Vorbereitungskurse 
für Sprachzertifikate in Englisch und Französisch wie auch Ange-
bote im Bereich des interkulturellen Lernens durch Schüleraus-
tausch und Studienfahrten. 
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Schwerpunkte unseres Schulprogramms 

Die Klassenbildung zu Beginn des 5. Schuljahres ist ein ganz 

wichtiger Schritt, denn jede Klasse soll in den ersten beiden 

Jahren leistungsmäßig gemischt zusammengesetzt sein, damit 

überall leistungsstärkere und weniger leistungsstarke Schüle-

rinnen und Schüler zusammenarbeiten. Sie lernen, sich gegen-

seitig zu helfen, gemeinsam Aufgaben anzugehen und sie zu 

lösen. Der Unterricht wird auf die unterschiedlichen Fähigkei-

ten und Lernbedürfnisse des einzelnen Kindes abgestimmt 

durch:  

 Binnendifferenzierung 

 Fachleistungsdifferenzierung  

Der Unterricht wird auf zwei Leistungsniveaus erteilt, und 

zwar ab Klasse 7 in Englisch und Mathematik, ab Klasse 8 in 

Deutsch und ab Klasse 9 in Chemie. 

 Wahlpflichtunterricht 

Jede Schülerin und jeder Schülerin hat im 7. Schuljahr die 

Möglichkeit, je nach seinen Vorlieben und Stärken, Arbeits-

lehre (Technik, Hauswirtschaft, Wirtschaft), Naturwissen-

schaften oder eine Fremdsprache (Latein oder Französisch) 

als weiteres Unterrichtsfach zu wählen. 

 Ergänzungsstunden 

In den Klassen 8 - 10 gibt es zur individuellen Förderung 

abschlussbezogene Förder- und Forderkurse sowie berufs-

bezogene Angebote im Bereich IT, Schülerfirma oder Sozi-

alpädagogik. Darüber hinaus werden Niederländisch, musi-

kalisch-künstlerische Projekte, Kurse zur Berufswahlvorbe-

reitung und die Ausbildung zur Sporthelferin bzw. zum 

Sporthelfer angeboten. 

 Förder- und Forderunterricht 

In den Jahrgängen 5 und 6 stehen zwei Stunden pro Woche 

für individuelle Förderung in den Fächern Deutsch, Eng-

lisch, Mathematik, MINT, Musik und fachunabhängige 

Förderung zur Verfügung.  

Digitalisierung 

Im Schulgebäude und auf dem gesamten Schulgelände steht 

WLAN zur Verfügung. Alle Schülerinnen und Schüler erhalten 

IPads. In allen Räumen der Schule befinden sich digitale Tafeln. 

 

Internationale Begegnungen und Projekte 

 mit Schulen in den Niederlanden, Polen und Frankreich  

 Gedenkstättenfahrt nach Lublin 

 Internationales Skiprojekt in Frankreich 

 

Berufswahlvorbereitung 

 Beratung durch die Arbeitsagentur 

 Teilnahme am Projekt „Kein Abschluss ohne Anschluss“ 

 Betriebspraktikum 

 Langzeitpraktikum  

 

Soziales Lernen 

 Soziales Lernen als Unterrichtsfach 

 Trainingsraum 

 Medienscouts 

 Sporthelfer 

 

Ganztag 

 Lernzeiten 

 attraktives Mittagsan-

gebot 

 Freizeitangebote, u.a. 

Sport und Bibliothek 

 Arbeitsgemeinschaften  

 Musikproduktionen 

 Fördermöglichkeiten 

 

Musikalische Förderung 

Bläserklasse, Gitarrenkurs, Chor, Schülerband, Orchester, Musi-

cal 

EINE SCHULE - FÜR ALLE 

Das Offenhalten der Abschlüsse - 

die Schullaufbahn bis zum Abitur 

Das dreigliedrige Schulsystem (Hauptschule, Realschule, Gym-

nasium) verlangt von den Eltern recht früh eine Entscheidung 

für einen sehr langen Zeitraum. 

In der Gesamtschule aber können alle Kinder bis zum Abschluss 

nach dem 10. Jahrgang, darüber hinaus bis zur Fachhochschul-

reife oder zum Abitur in den gewachsenen Lebens- und Lernge-

meinschaften verbleiben. Unsere Gesamtschule unterrichtet 

und beurteilt die Schüler sehr sorgfältig, zunehmend nach 

Neigung und Leistung differenzierend. So „reifen" die Entschei-

dungen für den passenden Schulabschluss. 
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Gleichwertige Abschlüsse  

Alle Abschlusszeugnisse der Gesamtschule sind uneinge-

schränkt gleichwertig mit denen der anderen Schulformen. 

In den Lernstandserhebungen in 8, den zentralen Prüfungen 

nach Klasse 10 und im Zentralabitur zeigen unsere Schülerinnen 

und Schüler stets überdurchschnittliche Leistungen. 

 


